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Grant Hendrik Tonne Niedersächsischer

Hannover, 17. Februar 2022

Sehr geehrte Eltern,

sehr geehrte Erziehungsberechtigte,

wir bewegen uns nun erfreulicherweise in eine Phase der Pandemie, die Erleichterung

verspricht. So wie es aussieht, ist die Omikronwelle zumindest in den norddeutschen

Bundesländern gebrochen. Expertinnen und Experten gehen von einem kontinuierlichen

Rückgang der Inzidenzwerte aus, die Gefahr einer Überlastung des Gesundheitssystems

scheint gebannt. Die Zahlen in Niedersachsen belegen diese Einschätzung, auch was die

Entwicklung der Werte in der Altersgruppe der Kinder und Jugendlichen betrifft.

Die Beschlüsse der gestrigen Bund-Länder-Runde sehen demnach weitreichende

Lockerungen für die kommenden Wochen vor. Gerade für Gemeinschaftseinrichtungen wie

Schulen und KiTas bleiben Infektionsschutzmaßnahmen aber weiterhin wichtig und sinnvoll.

Unser Anspruch, Schulen und KiTas für alle Beteiligten so sicher wie möglich zu machen,

bleibt bestehen. Nach Einschätzung von Expertinnen und Experten ist dabei vor allem das

Tragen einer medizinischen Maske ein wichtiger Baustein. Wir fahren die zur Zeit noch

notwendigen Schutzmaßnahmen deshalb stufenweise und mit Augenmaß zurück, geben

aber gleichzeitig eine Perspektive für die nächsten Wochen.

Unsere Planung sieht folgende Schrittigkeit vor:

Bis 04.03.2022: Keine Veränderungen

- weiterhin tägliche Testung nach den bekannten Regeln;

alle tragen medizinische Masken auch am Sitzplatz

Ab 07.03.2022: Testung 3x wöchentlich bei positivem Fall in der Klasse alle

täglich (ABIT);

keine Veränderungen bei den Masken

Ab 21.03.2022: Testung weiterhin 3x wöchentlich + ABIT;

in den Klassen 1-4 darf die Maske am Sitzplatz abgenommen

werden (Ausnahme: Wenn es einen positiven Fall in einer
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Klasse gibt, tragen die Schülerinnen und Schüler dieser Klasse

eine Woche lang ihre Maske auch am Sitzplatz)

20.-29.04.2022: tägliche Testungen;

keine Veränderungen bei den Masken

Ab 02.05.2022: Testen anlassbezogen und freiwillig;

alle Schuljahrgänge dürfen am Sitzplatz die Maske abnehmen

(Ausnahme: Wenn es einen positiven Fall in einer Klasse gibt,

tragen die Schülerinnen und Schüler dieser Klasse eine Woche

lang ihre Maske auch am Sitzplatz)

Es ist nicht ausgeschlossen, dass wir bei einer günstigen Entwicklung auch schneller lockern

können, der oben beschriebene Plan gibt den aktuellen Stand unserer Überlegungen wieder.

Alle Maßnahmen nach dem 19. März 2022 stehen unter dem Vorbehalt, dass §28a des

Infektionsschutzgesetzes weiterhin eine entsprechende Rechtsgrundlage bietet. An einer

Gesetzesänderung wird auf Bundesebene gerade gearbeitet, von einer rechtzeitigen

Umsetzung ist nach aktuellem Stand auszugehen.

Die Untersagung von Schulfahrten läuft mit den Osterferien aus und wird anschließend nicht

mehr verlängert. Klassenfahrten u. ä. Unternehmungen sind dann wieder möglich. Mir ist sehr

bewusst, welchen Stellenwert Schulfahrten für Kinder und Jugendliche haben, das haben

viele Gespräche in der letzten Zeit immer wieder verdeutlicht. Ich bin deshalb sehr froh, dass

diese wichtigen Erlebnisse und Erfahrungen nun wieder möglich werden.

und wir mit maßvollen Lockerungen Stück für Stück unseren gewohnten Alltag

zurückgewinnen. Dass wir in Niedersachsen im Ländervergleich verhältnismäßig gut da

stehen, liegt nicht zuletzt an der verantwortungsbewussten und engagierten Arbeit in den

Schulen und KiTas. Herzlichen Dank auch für Ihre Unterstützung und alles Gute für Sie!

Mit freundlichen Grüßen


